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IntelligenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 187.
(1851—1) Nr. 1867.

Tritte erec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Vescheid vom

12. April d. I . , Z. 899, auf den 3len
August d. I . angeordneten zwciten cz.ec.
Feilb'etungStagsatzung we^en Verkauf dl l
rem Josef Zagorc von Vruni l gehörigen
Realität 8ud Urb-Nr. 15 V. ^ Gul
Holemesch lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird am

3. S e p t e m b e r d. I .
zur dritten Fcilbielung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 4ten
August 1872.
( 1 8 4 2 - 1 ) Nr. 2704.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l . Bez rlSgerichte Lack wird

mit Bezug auf das Edict vom 8. April
1872. Z. 1289, hiemit bekannt gemacht:

Ei» sei in der Executionssache der t. l-
Finanzprocuratur Lalbach, uom. des hohen
AerarS und des Grundenllastungefondes.
gegen Josef Müller von Safnitz Nr. 40
pcto. 173 fl. 72 kr. die auf den 13len
August l . I . angeordnete Feilbietung der
dem letzteren aehürigen Realität Urb.»
Nr. 2310 aä Herrschaft kack für abge«
halten «rllarl, uuo cS habe bei der auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeord-
neten dritten Feilbirtung sein Perbleiben.

1372.
(1815—1) ' Nr. 9852.

Uebertragnng
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. t. slädt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 2. Juni 1872, Z. 9627, bekannt
gemacht:

Es werde die mit Bescheide vom 17ten
April 1872, Z 4401, auf den 12- Juni
l. I . angeordnete dritte exec. Feilbietung
der zu Gunsten des Jakob Ramovs auf
dem Hause Coi'sc.-Nr. 26 in Hühnerdorf
aä Grundbuch des Magistrates Laibach
auf Grund des KaufoertraaeS vom 5ten
Juli 1868 haftenden Satzpost pr. 552 fl.
50 kr. wegen dem Wilhelm Vollheim
schuldigen 247 fl. 94 kr. c. 3. o. auf den

16. S e p t e m b e r d. I . ,
vormittags 9 Uhr hiergerichtS, mit dem
Bemerken übertragen, daß obige Satzpost
bei dieser Feilbietung auch unter ihrem
Ausrufspreise um den wie immer gearteten
Anbot an deu Meistbietenden wird hint«
angegeben werden.

Laibach, am 18. Juni 1872.

(1850—1) Nr. 1888.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Vescheid vom

16. April l. I . . Z. 936, in der Efecu-
tionssache des Anton Kunsiö, durch Dr.
Sledl. gegen Josef Zagorc von Vru-
ni l paw. 65 ft. c. 8. o. auf den 6. August
1872 anberaumten zweiten Feilbiclungs-
lagfatzung ob der Realität Urb.°Nr. 15 V.
2ä Gul Hotemesch kein Kauflustiger er-
schienen ist, so wird am

6. S e p t e m b e r l. I .
mit dem vorigen Anhange zur dritten
Flilbiltung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
6. August 1872..

(1855^-1) Nr. 3282.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stnoseljch

wird mit B»zug auf das Edict vom 1?len
April l. I . , Z. 1397, kundgemacht, daß
bei resullatlofer zweiler Feilbietung der
dem Josef Kooailö von Gamle gehörigen.
>m Grundbuche Herrschaft AoelSberg nud
Urb.'Nr. 530 vorkommenden Realität zur
dritten, auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 2
anberaumten Feilbietung geschritten wild.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
6. Ju l i 1872.

(1817—y Nr. 11929.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

wird im Nachhangt zum diesgerlchtlichen
Eoicle vom 30. April 1872, Z. 4521,
bekannt gemacht:

Es werden in der EfecutionSsache der
mindj. Mathias Kuschar'schen Erben gegen
Johann Garbcis im Einverständnisse beider
Theile die mit Gescheide vom 30. Apnl
1872, Z. 4521, auf den 24. Ju l i und
24. August l. I . angeordneten erste und
zweiten Realfeilbietung mit dem Beifügen
für abgehallen erklärt, bah lediglich zur
Vornahme der auf den

25. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten dritten Realfeilbielung ge-
schritten wird, bei welcher die Pfandrea»
lität auch unter dem Schätzungswerte an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wirb.

Gleichzeitig wird die auf den 18ler>
Ju l i und 1. August l . I . ana/ordnete
exec. Mobilarfellbietung mit Vorbehalt des
Rtassumirungsrechtes sistiert.

Laibach, am 10. Ju l i 1872.

(1843—1) Nr. 2572.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k l. Bezirksgerichte Lack wirb
mit Bezug auf das Edict vom 29. März
l. I . . Z. 1268, bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der k. k.
Finanzprocuratnr zu Laibcich, nom. des
h. Acrars und des Grundentlastungsfon«
deS, gegen Andrea« Homan von Lack wegen
schuldigen 45 fl. 55 ' / , kr. o. 8 c. die
auf den 2. Ju l i und 3. August l. I . an.
geordnete erste und zweite cxec. Fcilbie»
tung der dem letzteren gebürlgen Realität
Urb.-Nr. 57 als abgehalten erklärt und
die auf den 7. September l. I . angeord»
nlte dritte Feilbictung aber auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 2 .

vormittags 9 Uhr hiergerlchts, übertragen.
K. l . Bezirksgericht Lack, am 21len

Juni 1872.

(1816 -1 ) Nr. 11747.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt..dtlcg. Bezirksgerichte
Laibach wird belaxnt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Persik,
durch Dr. Ahakli, die executive Feilbietung
der dem Johann Koprivc von Plautzbüchel
gehörigen, gerichtlich auf 2844 fl . 80 kr. ge»
fchähten, im Grundbuche Auerbfterg «ud
Uib.'Nr. 400, Rclf.-Nr. 163 vorkommen-
den Realität bewilliget und hiezu drel
Fcilbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

19. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 0. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
NmtSlanzlei, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fe'lbietung nur um
oder über den Scvätzung«werlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. Jul i 1872.

(1844—1) Nr. 2492.

UeberlnWMli
executiver Fcilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wirb
mit Bezug auf das Edict vom 6. März
l. I - . Z . 843. hiemit bekannt gegeben:

ES sei in der EfeculionSsache der t. l.
Flnanzprocuralur now, des hohen AcrarS
und des Grundenllastutigofolides gegen
Michael M i t l a u t von Salilog Nr. 4
wegen schuldigen 278 fl. 13 kr. c. 8. o.
die auf den 15. l. M . , 13. Ju l i und
17. August d. I . allqeordncte exec, sseil«
bielung dcr dem letztern gehörigen Rea-
lität Urb.'Nr. 1451 aä Herrschaft Lack
auf den

12. O k t o b e r ,
9. N o v e m b e r und
7. Dezember 1 872

vormittags 9 Uhr übertragen worden.
Lack, am 16. Juni 1872.

(1840^1) Nr72734.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgericht Lack wird

hilMll bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Georg

Deisinger'scheu Erbe» von Lack gegen
Andreas Homan von Lack Nr. 58 weaen
auS dem gerichtlichen Vergleiche vom lOten
November 1872, Z. 4879 und 4875,
schuldigen 977 ft. ö. W. o. 8. e. in die exec,
öffclitliche Versteigerung der dem lrhtcrN
gehörigen, im Grmidbuche deS Sladt-
oominiumS Lack «ud U'b. Nr. 57 vorlom«
menden. in der Sladt Lack sud HauS.-
Nr. 58 liegenden Hausrealilät sammt
An- und Zugehür, im gerichtlich erhobenen
Schätzungewerthe von 2890 ft. 0. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
drei efec. Feilbielungslagsatzungen auf den

5. O k t o b e r .
5. N o v e m b e r und
7. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gerichtdlanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fellbletung aoch unter
dem SchahunaSwerthe an den Meistbie-
tenden hilltangegel'cn werde.

Das SchätzungSprolololl, der Grund-
buchsextract und die LicitationSbedmglnsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
llchen NmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 5ten
Jul i 1872.
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Einladung mm îknus kr neu cmttttcrtcu Salzburger Anlehenslose.
2>ie gefertigte Üöedjfelffnl'r erlaubt fid) f^irtnit iljren P. T. gcfd^ä^fen ^rioat»Äintbrii unb ©tfdjäftefreunbm aimtjeigeu, baß bo8 »on btr

Landeshauptstadt Sa lzburg emittierte Lottoanlc l icn , de"en.c
ehroneameh"n|) •">. 'September ""Ä1" 40 .000 II.

frfolgt, füLni bind) bic ©oiertigtc }itr Slnflgabe flffsliifll. Kies:'* ?ottu fliilefjcn int ©rtragc Don fl. 1 , 7 2 0 . 3 0 0 ö . W . mirb binnen 4«) ijabren m i t d e m b e d e u t e n d e n B e t r a g e v o n
fl. 3 , 0 5 2 . 9 8 0 ö . W . rü(l(]f^af)H. — 3)a«fclbc ist in Xb,eilfd)iiloorrfd)rcibiiiiflfii (i*ofe) cinqrKjrilt, bcrrn jebe mit m i n d e s t e n s 3 0 fl. ö . W . v e r l o s t w e r d e n m u s s . ^ w Jub je f i rMi .. „*ji bmi:
9«;i mit i^Qiipttrfffcrii Don 4 0 0 0 0 , :-J0.()()(), la.O'iO fl. n. f. in. statt, mtb 'birlcn bic .Sojf ottc nur mögl i^c 8 t^rr l jc t ! , ba bis ^anbr?b,Qupiftaöt - i a l jbu ig intt itjrcin gtfammini iKnuiogfii", foiDte
niit ifjifii ©efäsien unb nu^baten Wcdjtrn für bic pünftiidjf ßtnlbfung bor gcjogcnrit i'ofc Ijaftrt.

X^reis oiiion Origfimxl-Lose« SO 11. ö. TV. (i7w-&)
(£« U'irb jcbotfj oufiiurffom g»iiod)t, baß bit flffertigte ?öfd)fd(lube nur rinen Ib,ri( brr 2InIrib.e ^u birftm erftfn ^Jrrifr ob^tigebrn gesonnen if?, ba bei ber t>orauPfid)"icf} sfbfioftrn

9?ad)frof|F nad> birfeit so t)ov^lg(irf) botirtcn i'osrn fine ^rei<<ftciflening cinlrrlrn mirb. Um ^cbfrmnim brn rcdjt^itigen 3tufaiif ber i'ofr îi ermbgl rfjni, roerbm birfelben and) auf iHitni nun IW'Wt
ton fl 30 mit moiiatfidjrr Siii}ab,(ung non nur I f l . ö . W . , <Sttuipcl ei n = für psirmtil 19 fr., Urtfnnft, luobn mnn frf)̂ n in b"r nädjflfn 3irb,iiii(i auf ben .^aiipürfffcr POII 4 0 . 0 0 0 fl. ö . W .
fomie überhaupt auf nsle Xreffer g n\\ aflein mitspielt, flüiüllig geneigte Aufträge mrrben gegrn ^ranco^Sinfnibiiiig be« betreff nhrn ©rttoge« prompt effrclitirt. 3cne P. T. .^erreii ®fjil»oji«iieuiioc
ber unterfertigten Srtffefstube, »oefdje ftd) mit bem Versaufe btr (ž>aljl)ii:grt S?ofc gegen eine angemessene *ßromftoii befassen Wollen, belieben fid) biirct au bir ©efntigtc ju tmiibeit

TUecOfesfluOe Ocr ß. si. p r UJlener |)anÖes80ansi9 norm Joh. C. Sothen, ©raben UJ.

Cc>llcclit!'In)llgtl.
Verkau f t werden: 2 ZinshNnsn' in ̂ 'ai-

bach, 1 Mealiiä! nächst Laibach, 1 Hans sammt
Garten nächst Goitschee. I Grnndltilck zur Fa-
brikanlage und Wirthshaus Mit Viltlerei nächst
kaibach; verpaclitct werden: 1 G'stüan? in
der Stadt, 1 Gasthaus in l'iltai, 2 Mnga,i»e
und 1 Schllildode» in i?aibach; aiistckanft
wird ein Zinshaus in k!ailiach; aufge»0!N»,en
Werdens 12 g'.üs,erc Wohnungen, 2 ltostmäd.-
chen, I Neuieijäger, 4 5'chrjunn/n in Haüdlnin
ge», 1 Vuchlniidera/hlife, 1 5l<l!schnrrlsh,ju!il>s,
I Mllhlfleinniiichter, 2 Hllndlungil-Prallil-aine»,
3 Köchincn, I Kuhmagd, 1 Gärtner; Dienst
sucl icn: 3 Ladenmädchen, 1 ssntscher, 2 Kinds-
Mädchen, 1 HauSlnrcht, 3 Priuallehrer, 3 Kln^
benmadchsi,, 1 Handlnngsdiener, 1 ?lähterin, 2
Wirlhschafterinncu. - Nnslunft ertheilt dat» . ^ , , -
»»»»«'QN-Rl«»'^«»«», Hanptplal) 31.>.

A . P a i c h e l ans c. .•.•
beshr! sich srinen >». t . 2l»>»»z»»«>«»««^,>
hoflichst anzuzeigen, daß er n»r noch bis Ende
diese« Monate? ordinieren wird.

Er macht zugleich belannt, daß er seinen
Aufenthalt nicht verlängert und in diesem Jahre
nicht wiederkehren wird. s l85N-I)

Sprechstunden vnn ft bi« 12 nnd 2 bis <i Uhr

im Hetiuovich schon Hause,
Stern-Allee Nr. 37, 1. Stock.

Kundmachung.
M i t Bewilligung des hohen k. k.

Lcmdesgcrichtes wird

MMluwchdcll21.Augnst
Vormittag l> Uhr die Licitando-Ver-
pachtilng des Matthäus und Maria
Kozcl'schcn Hauscs sammt Wirth-
schaftsgebäuden und .Garten in der
Gradis'cha-Borstadt Nr. 00 (Tricstcr
?inic) gegen die beim Gefertigten ein-
zusehenden Bedinguisse, und in Ver-
bindung damit die Licitando-Ver-
äußeruug von Verlaß - Fährnissen,

namentlich Kleidern, Wäsche und
HllUsstrrn'thcll :c., nach Maria K l M
gegen sogleich bare Bezahlung vor-
genommen werden.

Laibach, am 16. August 1872.

Dr. Wilhelm Ribitsch m. p.
l, l. Notar, al« «H.lichtL^omnüssäl, deutsche Gasse

Hs.-Nr. 184/185, 1. Stock, (1860 l )

lteste, billigste, leichteste lhi< IHIH kuni:. I
K. k. privilegirte Rabensteiner (1JH2 1(1> I

lBaclif§teiii|iap|ic.
t/ifientie: Carl MMtibi>t\ Graz. Mioftjassc 7. \

Die M eVliHVlHlUlH* der I

Wiener Ciiiluiiu-Iul
Schottenring 18 I

nnitlirt I

ItcxiittM-.Sclioine Ians nachstehend verzeichnete ^gnippen und sind diese Zusammenstellungen schon ll»? I
dem Grunde z» den oorthrllhastlslrn zn zilhleu, da jrdem Inhaber lines solchen 5^e- >
zng^schnne« die Moglichlsit gelwlrn wird, sämmtliche Haupt: nnd Nebrulnffrr aNein >
zn machn, nnd ausj>lt,em ei» Ziussnertiägniß von >

30 Francs in Vold und 10 st. in Dankuolen l
zu steui«^!!. !

<^-„,»,»o z. ^Jährlich ltt Zlehuugen». s
1 5pcrc. i^iiOcr sl. 1W Staalslos. hauptt.efsn n. H«n.»«ß«, mi! ^

Ni!cll<i!i>«p>ämil' dcr ssszos,!-,,!'!! S n i e iiM««>^>». 'KV»>»>'. N . L < k t t . ^

1 Zpcrc. tais. ti irl. 400 Francs-TtaatSlos. Haupttresser «v«.««^», !
:»<»«,«>«<> G','»»^M chlxlll) («l'ld !

1 hcrzogl. Brannschweigcr 20 Thaler - Los. H°np«resw »««,««« !
'>'>»«>«»«' ol»nr i l l" '» Vll)^,ig, >

1 Innsbructcr (Tiroler) ^!os. Haupttreffer «. :««ß,«»««. !

«,-upp^ lt. jIiihrlich 13 ZichumMj. l
1 Apcrc. lais. t i i r l . 400 Frcs. Staats - ̂ os. Haupttreffer«»«,«»«, >

»«h«,<I»<^» »«','»««'», sff!^t"1 «old. l

1 herzogl. Vraunschwcigcr iil) Thaler-Los. 5 ° . , ^ ^ >»»,«»» l
' > ' > » » l « ^ »hm ,st>eu ^ll'zug. >

1 Sachsell-Mciuina.ell-Los. Haupttreffer n. HH,NN«,«H,«,«>» s.idd. Wähl I
^ n a m n r t i n l » ^lnstrnnl» wcrdcn ftrompt ,!..d <,„lb ^ftc», Nach !
^ V U v w l l l l l l i l ^VU l l lU^ l „ahne effect»,rt. ^iclinngHlistc,, >

we,t>ei, »ac«, jeder ^il»,,,»a franco qrati« vc-rs.. t»rt ^lttl^l «) D

Coiicurs-AusHclireibuiif**.
Zufolge Beschlusses der General-Versammlung wird

zur Besetzung der bei der Sparkasse und des mit der-
selben vereinten Pfandamtes in Erledigung gekommenen
zweiten vercautionirten Anitttriienerstelle mit den system-
miissigen Bezügen der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche, belegt mit den Nachweisen über
ihre Fähigkeiten, bisherige Verwendung und der körper-
lichen Gesundheit,

b innen 1 4 T a g e n

der gefertigten Direction persönlich zu überreichen.
Laibach, am 14. August 1872.

Aiiifs-Dirf'f'lloii «Irr kraliirNpttrliiiN*<k micJ «It** iiiM
tfrrsclbcii vereinten l*sttiiilt»mte*. (1849-2)

(1809-2) Nr. 8460.

Ncassnlnirunq dnttcr eicc.
Rcalitätm-Vl'l stcigcrmlss.

Vom l. l . slädt.. beleg, ivezirlsgelichtc
^ail'ach wird belmml ssemachl:

Es habe iltici- Äüfüchcn deS Georg
DeiMola von EiSnes«, dic sfccülioe sscil-
dictliNH dcr dlin ^oliul,l> Iezcl vo» Tschci»
lNllfch ychöllgei'. gcrichllich l,,f 5>̂ 3 ft. ge-
schützt̂ li, im GrlN'dbuchc dcr S>euelssc<
„uii'de Gamling nud E«nl Nr. 27 oor<
k̂ >mmendcl« Ncaütäl im NassumilUlisss»
wc^c ^lwlUi.ut Ul'd hiczu dic ^cilonluin^»
Tu^so^un^, lind zwar die dlill«-, o>,f dr»

4. S e p t e m b e r l 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in dir
ÄmlSlali^lci, mit dcm sli!l)alif,c llü^eord-
u l wordlli, duh die ̂ saiitillllluäl bei
düscr Fclltiielllug uucl) unter dem Schilf
^un^swcrtuc, l>>nla»l,cn!de!! melde» wird.

Dic ^icitalivl'e'l'cdli'umss!', worimch
'"sl'lsondcrs jeder ^i l i l >nt vor sscil^chlcin
Ändote ein I0peil. Badoim ^ l Hnl!l>eli
dcr Vicitalioli«' Emlimissio» zu erlegl» hat,
»o wic dllS Echähül'^t'pis'lololi »üd del
Oiiilidd!lcht<tf!ri>cl lörmrn >>« der diceqe-
richllichen Nc.istralur cüitt'sehel' werden,

^llidach, 24, I lm i 1872.

(itt41—^) Nr. 1600.

Ncafflimilllllji
dritter sxcc. Fclldiitullss.

B^)l, dem l l. Vl-zilli^elichlc Obcilai-
vach wird yiemit betaiün gcmuchl:

(ti< fci ülicr das ?l»fllll>ci! dco Heini
!>runz Bcid'c vo» graliz^orf gcgcn ^ranz
H^ar von Sadoico wc^en uus dcm ge»
»ichlllchcn Berg!l>chc vom 11. Fcoillm
1^71, Z. 405), schuldige" s)4 fl. m,o 2 fl.
65) lr. ö. W. 0. 3. c. in dic Rcusslinn.
rung dcr efccutiocl' öffcnll'chcn Belsleige»
rnnq dcr dem lchlcicn glhoriqen, im
Olunddllchc der vollilciliy«'»? Hellichus,
Z,cudc>ulial »ud l o m . I I , Fcl.373. Ncis.«
^ir. 201 Uullommrlidlli Rrulülll sauimt
Än - nnd Z»nll,öi, im ne'lll'lüch e,l)l'vl.
»en Schav»»li<<mcrllic ron üi27ü fl ö. W.,
^swilllglt nnd zur Bornulirnc dcricldc»
dir ezcculive drillc Fclldilllin^-Tagjutzunft
uns den

7. 3 c p l cmbcr 1 872,
voimiltllgS um 10 Uhr hicrgslichls, mil
l»lN! Änhangc blstlMlut lrolt'sli, l̂ ciß dil

fcilzubirlci'dc Nc^litäl bei dieser Feilbit»
N,ng unch nntlr dcm Schgtzunc<ewellhe an
den Mristliietenden hmln'sseylver! wcldr.

Dc>s Schühunq«prl,loloU, der Gin,,d-
l'uchsrfllllcl und die ^tcital'onsbediiicjüijse
loinitl, bei diesem Os,ickte in dei» ge-
wöhnlichel' Ami^slündlsn cin^isrhsn werben.

K. s. G^irlSgerichl Oderlaibach, am
20. Juni 1872.

(1758-3) Nr. 837.

llcbcrtraqull^
. creslttivcr Fcillmtilnq.

Bon« l . k. 5lrnsgcrichte Rudolfs-
werth wird bclannt qeqrben:

Es werde die mit Bcschcide vom
20. Februar 1872, Z . 207, auf
den 5). d. M . angeordnete dritte 3aq-
satzung zur efccutiven Berstciqcung
der den Ehclcutcn Franz und Maria
^uscr gehörigen, ini Gnlndduchc der
Stadt Hudolfswertti vorlouilllendcn
nachstehenden Viealitätcn, a ls: des
Hauses Consc.-Nr. 1 0 1 , . Nctf.-
^ir. 146, iln Schcihiln^ivrrthe von
2500 f l . , dcr Rederei we, lstäle an der
Gurk sammt Garten «,ik ^ictf.-Nr. 3 i i ,
im EchcitzllngSlocrlhe von 600 ft.,
der Dreschtenne Ncts .^r . i>2, im
Schäl^uligswcrthe von 400 f l . , des
Ackers Utd.^ i r . 510 im Schäyuna^
werthe von 150 ft., der Acckcr im
1ilH0ll Nctf. 3ir. 86/2, «10, ̂ 2 , l^6,
^ 08/2, im Schähunciswerthe pr. 700
Gulden, sammt H^rfe ^ctf . -^r. 165,
im Schätzungswert he von 650 f l . ,
auf den

1 1 . O k t o b e r d. I . ,
vormittags 10 Uhr vor dicfem l . k.
Krcisgcrichte mit dem Anhange über-
tragen, daß dicfe Realitäten hicbei
auch unter dem Schätzungswerthe hint-
angcgcben werden.

Der Grundouchseftract, das Schäz-
zungöprotololl und die Licitatlol.soe.
dingnisse lönnen in dcr diesgerichlli-

chcn Registratur eingesehen werden. .
Nudolfswerth, am l l . Ju l i 1872.



1838

Kalender
für ba3 3a^r (1856)

1893.
Soeben eingetroffen mib ju brjietjnt burd)

Ifi. v. Kleinmayr & Fei Bantai's
$n<f)Ganftlunfl in t'aibadj:

Vogl'3 Volkskalender f. 1873, 29tec So^gong,
mit £oUfd)uitten 65 fr.

Wiener Taschenkalender, IX. 3afcgartg, 20 fr.
Wiener Portemonnaie-Kalender 20 fr., Derselbe

in ÜRetaübfde gfb. 3t> (r.
Der Wiener Bote, iQuftr. ftalenber, 30 fr.

Ec> wird filr die Herrschaft

Kis-Tador in Vber-Zagorien
in Kroatien, eine Stunde von Sauerbrunu, ein

gesucht, Derselbe muß ledig sein, «häretische und
prattische Kenntnisse besitzen, der deutschen und
slavischen Sprache in Wort und Schrift mäch-
tig sein; der Dienst lanu gleich angetreten
werden, (1652-2)

Das Nähere beim Eigenthümer dort zn
erfragen.

Ein (179U-3)

Maschinenwärter
findet bei einer Daill|>ssä«e
111 k n ü l l vom l. Oktober 1. J.
an Anstellung.

Nähere Auskunft ertheilt das
Forstaint Sclineeberg,
Südbahnstation Itilkck* •

<3in ,'oliver (1838-2)

Gcschilftsfilhrer
fur ein Zweianeschiift >» ^berlrain wnd
unter quten Bed!i,,;»i!gen ansgelioinincii. <sau-
tisnsfa'hiae hal!>!l den Vorulss.

Für n i r inc^ i . ^n - nnd «ulantorlo'Ns»-
s<?nl,iln<ll,!,!lr wird riu ^cis!iq defäliisstcr

PraöicantoäerLßlirjiiDg
gefudjt.

Aiidrena Sel ireyer .

Ein Prakticant
wives in ein Manufactur - Ge*
schäft sogleich aufgenommen.

Näheres in der Expedition
dieses Blattes. (1734—4) I

Frauenarzt
M Dr. VaMa
wohnt dermalen im eigenen Hause Nr. 251
hinter der Mauer ( v o r m a l s Scho r l
sches Haus).

Qrdinat ionsstunden von 2 bis
3 Uhr nachmittag«. (1835—3)

Ich habe vorläufig noch fllr

23 bis 30 Weißsticker«
innen, Tchlingerinnen
und Knopfloch Näher

innen
Nrbtit, A!!,,il„tlden in Mlmem Oewijlbe Nallpt-
,!>«» «s, 237, (>«»>

Mrhre r t <«"«>
Cafe-Marqueure

und 1 Lehrjung
finden sogleich Aufnahme im t?«s« Q'»»>«»>

Hi it Gft
ciüstöclig, mit tt Zimmern, 2 Klichm, 2 Kel-
lern, 1 Sln l l , zwischen Gotlschce und Filime
„at,c der Bahn gelegen, wegen vorhandener
Wasserkraft zu jeder GeschäftSanlass? geeignet,
wird aus freier Hand verlauft. (1853-1)

Anträge iilierinmmt da« H«>><,»>«?«»»»»
» , » > « » » in Laibach, Hauptplal^ Nr. 313.

Eil HUAr
des Schreibens und Lesens deulsch sder sloueliisch
mächtiq. mit verläßlichen Zeugnissm llber sci»c
Nüchternheit und etwa« praktischen Kenntnisse»
der hirrlanoS iililichen Bewirthschaftungsart wird
bei der Herrschaft Thurn bei Gallenstein mit
einem jährlich n Gehalt von 120 fl. imd freier
^elpflegun,^ ssssri aufgenommen. Ebendaselbst
findet

i fttttr
mit eben den, Gehalte von 120 fl., freier Woh-
nung nnd an Stelle der Verpflegung mit hin^
läl'stllchcn Deputaten Aiifnuhme.

Änfraqen ;u richten an die Gutspachtung zu
ll»«,»»v«o »,C« « l t t » « ( 8 3 i 3)

Weinvertauf.
I n der Schloß Ruckensteiner Kellerei an der Save,

gegenüber Station Lichtenwald (Wicn-Agramer Eisenbahn),
sind 2 3 Q G i m e r weißer guter Wein', alt und neu, von
9 bis 13 ft. ö. W., und « G i m e r roth, alt, zu 11 fl. Per
Eimer verkäuflich. (I833-2)

Wcchslcrhaus der ostcrr.-iingar.
Escompte- uud Crcditbank.

I Das gefertigte Wechslerhaus emittirt K a Ä H e i l - I

I s i i < ? l i o i l i e in AbBchnitten von fl. 50, 100, 500, 1000, 5000, und I
I zwar bis auf weitere Kundmachung: I
I Mit Utägiger Kündigung zu 5 V / 0 p. a. Verzinsung I

I , <»? v » 6 1 / , 0 / , „ „ I
V Bei Käufen von Effecten werden vom „Wechßlerhause der J
I österreichisch-ungarischen Escompte- und Creditbank" a n e l t n i c h t I
I s t i l l l i ce B4»MM4kiiMClteiiie statt baren Qeldes angenommen. I
I Gnu, am 1. August 1872. (177S—4) I

Wechslerhaus der österr.-nnEar. Escompte- & H u n k i
I vormals Ferdinand F. Leitner, k k iiofwochsior,

I ÜRAZ, Murgaaae Är. 14. |

l H
l Soeben erschienen: Z

! Adrescnhllch lm Handel, Zldulttk', ^
l Actieu Oesellschaften, Behörde» und ^
l Oorporatioueu z
3 des «

Herzogthums Steiermark z
Pre is ü. W. fl. 2.

V e r l a g

„^eykam-Zosesstljal"
(1791.2) Graz .

I Hui Jju Blifi (
I die Perle aller purgirenden 1
I Bitterwässer. |
' Diosos rühmlichst bekannto Mineralwasser, von Herrn Professor »
) Dr. Freiherr Justus von Liebigin München, von Herrn Professor Dr. Sonnoii- «
* schein in Berlin, von Herrn Professor Dr. Spiegelberg in Breslau, von I
) der pariser Akademie der Medicin als if

das reicialtipte i d wirksamste aller bekannten Bitterwässer I
* anerkannt, rechtfertigt diese Aiiszoiohnnngoii im vollsten Masso, denn \
) bei gleichzeitig angenehmerem Geschmacke ist der Erfolg unfehlbar ( |
I und ohne alle Beschwerden. (1711—4) 1!

i Frische Füllung stets zu haben in Laibacli bei Herren Mich. k

Kastner und Peter Lassnik. 1

i Andreas Saxlehner in Pest, \
i Eigenthümer der llunyadi Jdnos Bitterquolle.. 1
• ^ ^ ^ ^ __ I

\ ff Betteni Mpsetzte Preise ̂  f
• wegen vorgerückter Saison i
i dor 2

i Sommerartikel, |
f a ' 8 : %i
\ firenadine, Barere, Fron-Frou, Luster, Poll de clu'vie, Jaconets, 31
l Batist, gedruckte Percails, SOIIHIHM pbiids, Leinenkleider n. s. w. #1
) in der • «j|

\ Mode-, Seide-, Leinen- und Tuchwaren-Handlung |
; „Zinn Kaiser Fcnlhiand" I

_ des %

\V*~ V.F.GERBER. " • • {
| JVB. Muster auf Befehl prompt. (1823-3) <̂ |

Moll's Seidlitz-Pulver.
JLwJL ' ) i < ! S " . I ' " l T ' > r ?>el'iiupt*n_ durch ihre i.UHHorord.mtli.hA, in ,lfin n.anniKfaltiRHi™ Ffillen

orprnW.« Wirknamkeit nnter sämmtlichen bisher bek.mnton i rauaarzneien unbontrit ton den or«ton
I Rung-, wie «lfiim vieln T«u«f.,ndfl aus allen Theilen tlen grown Kaigerroir .h« un<i vorliog^n.l«

D.iTiksiipnnKrtRhrcihen din rjHUillirtfn Narhwi.|8un(f«n dar l . ie t«n, das« di.'nr-.lhon boi habi tuel l , r V . . r -
stopžung', Unvordauliohkoit und Sodbrennen, ferner b«i Krdmpfen, Nierenkrankheiton,
Nervenleideni, Hor/.klopfon, noryosen Kopfaohraerzen, Blutconge.tionen, prlohtart.lgon
Oliedtrafleotionen c-n.ll.oh b«, Anlüge ?.ur Hyaterle , Hypochondrie, andauerndom Brech-
r e i z u . 8. w . n u t dfiin bfhtc.ii Kr fo lK a n g e w e n d e t w u r . l e n u n d «lie r i a r h l i n H i K K U m II . • . i l re .mi l ta tn l i e f e r t e n

Preis einer Oriyinaticfiachlel sammt Gebrauchsanweisung i fl. ö. W.

Dranzbranntwein & Salz.
I J L Der 2UTerlaHsi»{(<te Selbstarzt zur Hilfe der leidenden Menxchhcit bei allen inncron und

äusseren Entzündungen, ^effen die meinten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
und ZahtiHcl.nierz, alte Schfcdnn und offene Wunden, Krebsschaden, Brand, entzündete Augen,

L&hmnngen und Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

fjorsch - Leberthran • Oel.
JLJ Die reinste und wirkssniBte Sorte Medicinalthran aoH Hergen in Norwegen, nicht r.« verwech-1 Heln mit dein künstlich gereinigten I/eherthrun-Oel.

i Da,i echte Dor«oh-Lebe.thran-Oel wird mit bestem Erfolge angowaniet b«i Brast- "oli

Lungenkraukheiten, Bkropheln und Rhachitla. EH heilt die YeralteUten Qloht- und rtaoum*"
tiaohen Leiden, KOMIA ohronlsohe Hautaussohläg-o.

Preis I Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.
3 V i e < l e r l n . j r o n : in Luibaeli bei IJ«rr» lWl l l t e ln i ITInyr, ApotheLrr „'i'"1

^oliJcrisii) Hirschen."
Aliionu: K. Millevoi, Apotli. (IDrt: A. Scp|»fMiho(rT. Marburg: V. Kollctuit?-

! Ci l l i : Karl Kri«p«r. l la idonschnst : M. Gugliolmo, N e u m a r k t l : C. Mally.
,, Kr. RiiuHuhcr, Apotli. Apoth. Rudo l s swer l l l : .1. Urrgma""

(.•anale: A. Itorlolu/zi. Kla^cnsurttCCInmciitsohilsch. V l l luch: Muth. Kürst.
Cormon.M K.Codolino, Apoth. Krainbur^: Seh. Sr.hnunigg, Ap. „ ,!. K. Plosnitz*-r.
Gstrz: A. Franzoni. Llissill p icco lo: hclro Or- Wippach: Anton Dcperis.

„ <- Zanrlti. lai.rlos. ' (399--2^)

Druck und Verlag »on Iguaz v. « l t i n « » y r <l Ftd»'' Vnmbtrg in L»ib»ch.


